
Ausschreibung
für die Teilnahme an einer Ausstellung aus Anlass 
„80 Jahre Befreiung der Stadt Soest vom Nazi-
Regime“ am 5. April 1945

Diese Ausschreibung richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler 
sowie Studierende der weiterführenden Schulen und der 
Fachhochschulen.

Gesucht werden Plakate , die das Thema Krieg und Frieden 
ansprechen und damit die Sehnsucht nach Frieden zum Ausdruck 
bringen, angelehnt an das berühmte Plakat von 1924 „Nie wieder Krieg“ 
von Käthe Kollwitz. Frieden haben/Frieden schaffen ist auch heute die 
Sehnsucht vieler Menschen in der Welt.

Einzureichen sind Plakate in der Größe A 2 oder A 1. Die folgenden 
Techniken sind möglich: Malen oder Zeichnen, Radierung oder 
Holzschnitt, Collagen, Fotomontagen, digitale Arbeiten am Computer 
u.a.. Eine Rahmung ist nicht erforderlich.

Ausstellungsort: Kulturkirche Neu-St.Thomä, Klosterstr. 8,Soest
Zeitraum: 4./5. April  bis Anfang Mai 2025
Ausrichter: Kunstverein Kreis Soest e.V.,Jakobistr. 17, 59494 Soest
info@kunstverein-kreis-soest.de, 02921-666346

Abgabetermin: bis Samstag, 15. März 2025 in der Geschäftsstelle des 
Kunstvereins, Jakobistr. 17 (Öffnungszeiten: Di, Mi, Do 14 – 18 Uhr, Sa 11 – 13 Uhr)

Eine Jury wählt unter den eingereichten Arbeiten die Werke aus, die präsentiert werden sollen. Damit 
Sie rechtzeitig eingeladen werden können, geben Sie bitte bei der Abgabe Ihre Kontaktdaten an.

Kriegsende und Befreiung in Soest
Am 5. April 1945 rückten die Amerikaner in Soest ein, nachdem sie konzentriert 
zunächst die umliegenden Dörfer und dann die Stadt mit Granaten beschossen 
hatten. Am 6. April wird am Domturm die weiße Flagge als Zeichen der Kapitulation 
gehisst. Unter dramatischen Umständen werden die französischen Kriegsge-
fangenen im Oflag VI A (Offizierslager) befreit. „Nous sommes libérés“ (Wir sind  
befreit.) teilt Colonel Meunier für die französischen Offiziere mit. Auch die große 
Anzahl der Zwangsarbeiter ist endlich frei. Die Soester Bevölkerung kehrt in die Stadt 
zurück.

Wer mehr über Krieg und Befreiung in Soest erfahren möchte, erhält Informationen im neuen 
Museum für Zeitgeschichte neben der Französischen Kapelle im „Belgischen Viertel“, Zur 
Französischen Kapelle 16 in Soest, das am 21.Februar 2025 eröffnet wird.
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